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René Bürgin - Hörgeräteakustiker aus Leidenschaft. 
Hören & Verstehen 
Wie setzt sich der Preis einer Hörgeräteversorgung zusammen?  
In der Werbung kann man immer wieder von kostenlosen Hörgeräten lesen.  
Diese gibt es generell nicht! Je nachdem, wer für eine Hörgeräteversorgung 
aufkommt, kann jedoch ein Teil von der IV oder AHV, vielleicht auch von der SUVA 
oder der MV, bezahlt werden. In seltenen Fällen können über die Härtefallregelung 
der IV auch alle Kosten übernommen werden. Dies ist jedoch nur bei ganz 
speziellen Hörverlusten möglich, was dann auch von einer Klinik, wie z.B. dem USZ 
oder dem Kantonsspital in St. Gallen abgeklärt werden muss.  

Moderne Hörgeräte jedoch kosten einiges mehr, als die Kostenbeteiligung dieser 
Versicherungen bezahlt. Generell teilen sich die Kosten folgendermassen auf: Ein 
wieder aufladbares Hörgerät kostet heute zwischen CHF 1’000.— und CHF4’000.— 
und die Kosten einer korrekten Versorgung belaufen sich ungefähr auf CHF 2’000.—. 
Das heisst, wenn wir von 2 Hörgeräten ausgehen, kommen die Kosten zwischen 
CHF 5’000.— bis CHF 10’000.—zu liegen. Ja, es gibt günstigere Möglichkeiten, indem 
man Geräte mit älterer Technologie, wie z.B. Batterie-Betrieb, und ohne oder nur 
marginale automatische Funktionen wählt. Hier gibt es Hörgeräte ab etwa CHF 
500.—, Hörer und oder Ohrpassstücke schon eingerechnet. Die Kosten für die 
Anpassung bleiben in etwa dieselben. Eine günstige Versorgung vom Spezialisten 
kommt dann für zwei Hörgeräte auf etwa CHF 3’000.— zu stehen.  

Es ist jedoch anzufügen, dass die meisten Kunden mit diesen Geräten ihre oft sehr 
hohen Erwartungen nicht erfüllt sehen. Warum also gibt es so grosse Unterschiede 
beim Preis von Hörsystemen? Die Geräte sind seit einigen Jahren Kleinstcomputer. 
Der Unterschied liegt lediglich bei den verschiedenen Softwareprogrammen, welche 
auf diesen Computern laufen. Man kann den Geräten also nicht ansehen, welchen 
Preis sie haben. Um die Unterschiede der Programmierung herauszuhören, muss 
man sie zwingend für eine Testphase ausprobieren können. Im Idealfall kann man 
dann selbst entscheiden, ob für einen persönlich ein teureres Hörsystem den 
Mehrpreis auch wirklich wert ist. Wie mein Vater zu sagen pflegt: Jedes Ding hat 
seinen Preis und der ändert sich normalerweise nicht. Der empfundene Wert eines 
Gegenstandes kann sich jedoch sehr wohl anpassen. 


